
SBB CFF FFS

Autor(en): Blum, Bruno

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 114 (1988)

Heft 45

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-619297

PDF erstellt am: 29.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-619297


SBB CFF FFS

An den
Bundesrat

Bundeshaus

3000 Bern

Bern,
November

'\99']

Sehr geehrter
Bundesrat

Wir haben uns in den
vergangenen

Jahren
exakt an die von

Ihnen im Herbst 1 988
verordneten

Massnahmen
gehalten

und

in der Folge - kein neues
Personal

eingestellt,
dafür

immer
mehr

Sonderzüge
gestrichen.

- soviele
Bahnhöfe wie nur

möglich zu

unbedienten
Stationen

gemacht.

- in immer
mehr Zügen keine

Kondukteure
mehr

eingesetzt.

- in
regelmässigen

Abständen
die Tarife

verteuert.

Und trotzdem
fährt nun plötzlich

kein
Mensch mehr Zug.

Können Sie das
verstehen?

In der Hoffnung,
dass Sie uns

weiterhelfen
werden,

verbleiben
wir völlig ratlos

Ihre
SBB-Generaldirektion
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